
 

Nicht irgendein Jesus 
Markus 1,1-3 
 
 
 
 

 
Mit der neuen Themenreihe „Jesus hinterfragt“ widmen wir uns dem Markus Evangelium. Es ist das 
kürzeste Evangelium in der Bibel, stellt aber uns vor gewaltige Fragen und hilft uns Jesus ehrlich 
zu hinterfragen. Das Ziel von Markus ist es, dass wir den echten Jesus kennenlernen, so wie Er 
wirklich war. Wenn das passiert, wird es bei uns immer eine Reaktion auslösen!  

Los geht‘s 
• Nehme Dir einen Moment und schreibe für Dich auf, was Du aus dem Markus 

Evangelium für Dich mitnehmen möchtest? Teile es mit den anderen in deiner 
Kleingruppe. 

• Überlege und tausche Dich darüber aus, welche Quelle & Informationen dein Bild 
von Jesus am meisten bestimmen. Woher weißt Du, dass Du den „echten Jesus“ 
kennst? 

• Betet gemeinsam, dass Gott das Markus Evangelium und die nächste Woche 
gebraucht, um Dir den echten Jesus vorzustellen und Du durch Gottes Geist 
bereichert wirst.  

Auslegung & Anwendung 
Lies Markus 1,1-3 

• Wenn Du die ersten drei Verse des Markus Evangelium liest, was erwartest Du 
von dem Bericht über Jesus? Was würdest Du erwarten, wenn Du noch nie etwas 
von Jesus gehört hättest?  

• Lies Jesaja 40,3-5 und vergleiche diesen Text mit Markus 1,1-3. Was will uns 
Markus über die Identität von Jesus sagen? Wer ist Jesus für ihn? 

• Die Juden warteten aufgrund der vielen Prophezeiung auf diesen Christus in 
ihrem Leben. Wie muss es für sie gewesen sein diese Verse in Markus zu lesen? 
Überlege, was Du darüber weist, welche Hoffnung sie mit dem „Christus“ 
verbinden? 



• Was bedeutet es, dass Jesus der Christus (also der gesalbte König)  ist – was ist Er 
für ein König? Wo gleicht Er irdischen Königen, wo unterscheidet Er sich von 
ihnen?  

• Wohin führte Jesu Weg als König? Was bedeutet es dementsprechend, wenn wir 
Jesus den Weg in unserem Leben bereiten sollen? 

• Warum ist Jesus für Menschen eine Gute Nachricht (à„Evangelium“)? 

• Daniel hat in seiner Predigt gesagt, dass diese 3 Verse eine „extreme Reaktion“ 
von uns fordern. Würdest Du dem zustimmen? Welche Reaktion siehst Du bei Dir? 


